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Zu diesem Heft

Liebe Leserin, lieber Leser!

In dieser Nummer beginnt die zweite
«schweizer schule»-Serie. In den Heften
11/89 bis 5/90 brachten wir eine erste,
nämlich Hans-Ulrich Grunders «Aus der
Schulgeschichte der Schweiz». Ihr Ziel war
es, aus historischer Perspektive das Thema
Schulreform zu beleuchten und zu zeigen,
dass auch in unserem Lande eigenständige
Retormkonzepte entwickelt worden sind,
die es in die heutige Diskussion wieder
einzubringen gilt.

Die neue Serie ist uberschrieben mit
«Kantonale Strukturen der Volksschule». Ihr
Verfasser Joe Brunner, Mitglied der
Redaktionskommission der «schweizer schule»,
hat in der letzten Ausgabe dazu eine
Einfuhrung gegeben. Es bleibt mir zu
wünschen, dass die hier gebotenen Informationen

ebenfalls die Reformdiskussion beleben.

Sie sind jedenfalls so detailliert und
aktuell, dass sie vertiefte Einblicke und
Vergleichsmoglichkeiten eroffnen, die in
dieser Form wirklich neu sind - und fuhren
über die sattsam bekannte Tatsache weit
hinaus, dass nämlich die Schweiz über
26 Schulsysteme verfugt, von denen jedes
nicht nur einzigartig, sondern auch das
heste aller möglichen ist..

Noch etwas in eigener Sache. Thomas
Bachmann verlasst die Redaktionskommission

der «schweizer schule», der er seit
Mai 1987 angehört hat. Er will sich neben
seiner Lehrtätigkeit am Lehrerseminar
Rorschach vermehrt dem Nationaltonds-Pro-
jekt «Eigenständige Lerner» widmen können

und bereitet sich auf ein Forschungssemester

in den USA vor. Fur seine sehr
anregende Mitarbeit danke ich Thomas
Bachmann auch im Namen der
Redaktionskommission und der Herausgeber ganz
herzlich und wünsche ihm alles Gute!
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